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Den Kürzungen die rote Karte zeigen! 
Der KV Offenbach-Land der GEW zeigt den Kürzungen die rote Karte! 

Die GEW fordert mehr Investitionen in den Bildungssektor. Neben modernen Schulge-
bäuden und ausreichenden, gut ausgestatteten Klassenzimmern fehlt es überall an mul-
tiprofessionellen Teams, um den gesellschaftlichen Herausforderungen im System 
Schule gerecht zu werden.  

Die Ankündigung des hessischen Kultusministers, die Stellen für die 
Binnendifferenzierung an den integrierten Gesamtschulen (IGS) strei-
chen zu wollen, sorgt bei Lehrkräften im Landkreis für enormes Un-
verständnis. Gerade an integrierten Gesamtschulen sind kleinere 
Lerngruppen und gezielte Förderangebote, insbesondere in den Fä-
chern Deutsch und Mathematik, für erfolgreiches gemeinsames Ler-
nen unumgänglich. Die Kürzungspläne von Kultusminister Armin 
Schwarz konterkarieren den Anspruch, gute Bildung bieten zu wollen.  

Rote Karte für die Kürzungen an integrierten Gesamtschulen! 

Nicht nur die Kürzungen an den integrierten Gesamtschulen 
beunruhigen die GEW, auch die Stellenzuweisung nach dem 
Sozialindex ist betroffen. Konkret bedeutet das für den 
Schulamtsbezirk Offenbach ab kommendem Schuljahr fast 
46 Stellen weniger. Die Auswirkungen werden wir alle spü-
ren: Die Förderung vor allem besonders bedürftiger Schü-
ler:innen ist immer weniger mit Ressourcen hinterlegt, Bil-
dungsgerechtigkeit ist so in weiterer Ferne als je zuvor. Un-
sere Forderung lautet weiterhin: Zeit für mehr Zeit!  

Rote Karte für die Kürzungen der Stellenzuweisungen nach dem Sozialindex! 

Ebenso gehen Finanz- und Kultusminister Hand in Hand und wollen die Pflichtstundener-
mäßigung für Kolleg:innen, die das 55. Lebensjahr erreicht haben, streichen. Gleichzeitig 
verschließt die hessische Landesregierung die Augen vor der Überlastung der Kolleg:in-
nen. 

Rote Karte für die Kürzung der Pflichtstundenermäßigung für Kolleg:innen ab dem 
55. Lebensjahr! 

Wir rufen Euch in den Schulgruppen auf, den Kürzungen die rote Karte zu zeigen!  

Schickt uns ein Bild, auf dem ihr den Kürzungen die rote Karte zeigt! Wir werden diese 
medienwirksam veröffentlichen (z.B. auf der GEW-Homepage). 
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